
Boelckestraße 58 – 60, 12101 Berlin-Tempelhof

Telefon: 	 +49 	 30 	 90277 2666
Telefax: 	 +49 	 30 	 90277 2239
07K11@07K11.schule.berlin.de
www.hugo-gaudig-schule.de

Ansprechpartner:	 Direktorin: Frau Dohrmann		
				   Stellv. Direktor: Herr Steininger

				    Mittelstufenkoordinator: Herr Hillig (i.V.)
	  			   Schulsekretärin: Frau Adams

Schulsozialarbeit: 	 +49    30   90277 2248

• 	Feste und sportliche Veranstaltungen
· Sommerfest
· Sportfest
· Sponsorenlauf
· Avon-Lauf
· Vattenfall-Crosslauf

•	 Schulsozialarbeit
Das Nachbarschafts- und Selbsthilfezentrum in der UFA-Fabrik 
e.V. ist Träger der Jugendsozialarbeit an der Hugo-Gaudig-
Schule. Sie stehen als Ansprechpartner*innen den Schüler*innen, 
der Elternschaft und den Lehrkräften der Hugo-Gaudig-Schule 
jederzeit bei Anliegen bezüglich des Schulalltages, aber auch bei 
Sorgen und Konflikten im persönlichen Umfeld beratend und 
unterstützend zur Seite. Im Nachmittagsbereich werden AGs 
und Ausflüge entsprechend der Interessen der Schüler*innen 
angeboten. Zudem stehen den Schüler*innen jeden Wochentag 
das „Wohnzimmer“ mit tollen Angeboten und Spielen zur 
Verfügung.

• 	Arbeitsgemeinschaften
· Parcours-AG		  · Theater-AG
· Patenschafts-AG		  · Fußball AG
· Mädchen-AG 		  · Musik-AG 

Für leistungsstarke Schüler*innen gibt es die Möglichkeit, im 
Rahmen einer AG das Cambridge Certificate (Kl.10) zu erwerben.

• 	Umgang mit Konflikten
· Professionelle Ausbildung von Schüler*innen zu Konfliktlotsen
· Kooperation mit VESQ (Deeskalationstraining)
· Krisenteam
· Schulstation

Offener Ganztag

Tag der offenen Tür:
Sa., 16.01. 2021 von 10 – 13 Uhr
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Abitur, MSA oder Berufsbildungsreife – durch individuelle 
Förderung und innovativen Unterricht

Integrierte Sekundarschule



•	 Vertiefte Berufsorientierung
Schulisches Lernen wird eng mit dem Wirtschafts- und Arbeits-
leben verknüpft. Durch zahlreiche Angebote im Bereich der  
Berufsorientierung (s.u.) werden die Schüler*innen für ihre Be-
rufswahl optimal vorbereitet. Sie können ihre Fähigkeiten entde-
cken und weiterentwickeln. 
Das Betriebspraktikum in der 9. Klasse bietet intensive Erfah-
rungen in der Berufswelt. Wir unterstützen bei Bewerbungs-
schreiben, proben Einstellungstests und Vorstellungsgespräche. 
Die Berufsberaterin der Bundesagentur für Arbeit berät die 
Schülerinnen und Schüler in der Schule und vermittelt Ausbil-
dungsplätze. 

• 	Angebote zur Berufsorientierung
·	 Talenteparcours
·	 Stärkenanalyse
·	 Komm auf Tour
·	 Berufsberatung in der Schule
·	 Praxistage bei der Schildkröte GmbH
·	 Betriebspraktika
·	 Bewerbungstraining
·	 Berufswahlpass
·	 Teilnahme am Girls/Boysday
·	 Schullaufbahnberatung
·	 Habitusanalyse

• 	Produktives Lernen 	
·	 spezielles Angebot für Schüler*innen ab Klasse 9
·	 reduzierte Stundentafel
·	 starke Praxisorientierung durch durchgängige 
		 Praktika in Betrieben
·	 alle Schulabschlüsse sind möglich

Vorbereitung auf das Berufsleben HGS kompaktDie Hugo-Gaudig-Schule

Unsere Partner: Nachbarschafts- und Selbsthilfezentrum in der UfaFabrik e. V., VESQ (Deeskalation), OSZ IMT, OSZ LOTIS, Bezirkszentralbibliothek Tempelhof-Schöneberg, Schildkröte e.V., Polizei

• 	Alle Schulabschlüsse sind möglich
Wir bereiten die folgenden Schulabschlüsse intensiv vor:
·	 der berufsorientierte Abschluss (BOA)
·	 die Berufsbildungsreife (BBR)
·	 die erweiterte Berufsbildungsreife (eBBR)
·	 den mittleren Schulabschluss (MSA) 
	 auch mit gymnasialer Berechtigung 
·	 das Abitur (an unseren Partnerschulen OSZ Lotis und OSZ IMT)

• 	Unser Weg zum Abitur
Das Abitur in 13 Jahren zu absolvieren, bietet mehrere Vorteile: 
Mehr Zeit zum Lernen, mehr Zeit, um sich auszuprobieren, 
mehr Zeit, um Interessen zu entwickeln, die für die persönliche 
Entwicklung wichtig sind. 
Bei einer Klassenstärke von max. 26 Schülerinnen und Schüler 
wird auf soziales Lernen und Förderung des Einzelnen viel Wert 
gelegt.

• 	Optimale Förderung
·	 Differenzierung 
·	 viele Teilungsstunden
·	 freiwillige Schülerarbeitsstunden (SAS) in den Hauptfächern

	 ·	 Medienbildung 
	 · 	Förderung nach ETEP

• 	Der Erfolg gibt uns Recht
Innovativer Unterricht, in dem gefördert und gefordert wird,  
persönliche Nähe und die große Einsatzbereitschaft unserer  
Lehrerinnen und Lehrer führen zu erfolgreichen Abschlüssen: im 
letzten Jahr erreichten 85% unserer Schüler*innen einen Ab-
schluss, davon 34% den Mittleren Schulabschluss und 39%  
den Mittleren Schulabschluss mit Berechtigung zum Über-
gang an die  gymnasiale Oberstufe.

	 ·	 40 Minuten-Blockstunden Modell 
·	 Klassenrat als fester Bestandteil des Stundenplans
·	 fächerübergreifender Unterricht 
	 (Gesellschaftswissenschaften)
·	 temporäre Lerngruppen
·	 Berufsorientierung ab Klasse 7
·	 Schülerarbeitsstunden in den Hauptfächern (SAS)
·	 Projektwochen
·	 Partnerschule in Polen mit einem Austauschprogramm
·	 Schulstation

• 	breites Angebot im Wahlpflichtbereich 
Französisch, Sport, Naturwissenschaften, Bildende Kunst, 
Arbeitslehre, Vorbereitung auf die gymnasiale Oberstufe,
deutsch-polnischer Kulturaustausch, Politik (ab Klasse 9), 
Deutsch/Mathe – Basisqualifikation, Darstellendes Spiel

• 	Neben regelmäßig durchgeführten Klassenfahrten 
	 gibt es eine Vielzahl von Projektfahrten:

·	 Wassersport
·	 Reiten/Yoga
·	 Reise nach Paris
·	 Schüleraustausch mit Polen
·	 Skireise
·	 Bewerbungstraining

• 	Kommunikation
Wir bemühen uns, im engen Kontakt und Austausch mit den 
Eltern zu stehen, um den Kindern eine optimale Unterstützung 
zukommen zu lassen. 
Das in allen Jahrgängen genutzte Hausaufgaben-Heft bietet 
auch den Eltern einen guten Einblick in die schulischen  
Prozesse. 


